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Erlebnisausstellung

„KLIMA VERBÜNDET“

... was sie bietet

Die Ausstellung bietet auf sehr anschauliche Art und Weise einen Einstieg in die Themen „Klimaveränderung“ und „Klimaschutz“. Geschulte Personen führen die Kinder durch die Ausstellung. Eine Vielzahl von Gegenständen, Modellen und Spielen lädt zum Angreifen und aktiven Mitmachen ein. Was es mit dem Treibhauseffekt auf sich hat, wer die Verursacher sind, was Amazonien mit uns zu tun hat und was wir zum Erhalt des Klimas tun können wird einfach und abwechslungsreich vermittelt.

... was die Kinder in der Ausstellung erleben

· mit einer Tuch-Landkarte spielen

· den Treibhauseffekt „spüren“

· durch den „Regenwald“ gehen

· das Essen der Amazonasindianer kennen lernen

· Gegenstände aus dem Alltag in Amazonien anschauen und ausprobieren

· dem Weg einer Aludose oder eines Schnitzels nachspüren

· entdecken, dass wir alle etwas für das Klima tun können

... Zielgruppe

Schüler/innen der Mittelschule und der 4. und 5. Klasse Grundschule

... Raumbedarf

ca. 120 m² in einem oder zwei verschließbaren Räumen

... Ablauf

Die Ausstellung wird jeweils für mindestens eine, maximal vier Wochen verliehen. Aufgrund des hohen zeitlichen und finanziellen Aufwandes wird die Ausstellung nur dann an einem Ort aufgestellt, wenn sie mindestens von 10 Klassen besucht wird. Die Führung dauert 120 Minuten.

... Infomaterialien

Für die Kinder gibt es ein Arbeitsheft zum Lesen, Ausmalen, Hineinschreiben, mit Basteltipps und Rätseln. Für die Lehrpersonen steht eine Mappe mit Hintergrundinformationen und Materialien für die Vertiefung im Unterricht zur Verfügung.

… verfügbarer Zeitraum
Reservierungen für 2008 sind noch für den Zeitraum ab Mitte Mai möglich.
… Kontakt

Dr. Johanna Berger

Koordinationsstelle Klimabündnis Südtirol
c/o Amt für Luft und Lärm

Amba Alagi Straße 35

I-39100 Bozen

Tel. 0471 411 820, Fax. 0471 411 859

Die Umweltagentur informiert

… Hintergrund

Vor allem in den Wintermonaten werden in Südtirol immer wieder heiße Diskussionen um das Thema Feinstaub und die sinnvolle Umsetzung von Strategien zur Verbesserung der Luftqualität in Südtirol geführt. Aber auch Themen wie Lärmbelastung oder  die Müllverbrennungsanlage in Bozen Süd lassen die Gemüter der Südtiroler höher schlagen. Kein Wunder, handelt es sich hier doch um sensible Themen, die eine direkte Auswirkung auf unsere Gesundheit und unsere Umwelt haben. 

… Expertenvorträge

Aus der Aktualität der angesprochenen Themen heraus hat sich die Umweltagentur dazu entschlossen, diese im heurigen Schuljahr auch in den Schulen zu diskutieren. Die Landesagentur für Umwelt bietet deshalb interessierten Lehrern die Möglichkeit, über Expertenvorträge folgende Themen an ihre Schulen zu holen:

· Feinstaub – Wie ist die Luftqualität in Südtirol? Welche Strategien gibt es zur Verbesserung der Luftqualität in der Provinz?

· Lärm -  vermeiden, mindern!

· Abfall. Von der Verpackung zur Müllverbrennungsanlage.

… Zielgruppe

Schüler/innen der Oberschule

… Ablauf

Interessierte Schulen werden von einem Experten der Landesumweltagentur in den Schulen vor Ort in das Thema eingeführt. In der anschließenden Diskussionen bietet sich die Möglichkeit auf offene Fragen der Schüler einzugehen. Die Vorträge sind so konzipiert, dass sie für eine mehrere Klassen umfassenden Gruppe von Schülern geeignet sind. Die Schüler haben die Möglichkeit die Luftmessstationen und, in Zusammenhang mit dem Vortrag „Abfall. Von der Verpackung zur Müllverbrennungsanlage.“ auch die Müllverbrennungsanlage in Bozen Süd zu besichtigen. 

… Dauer

Die Expertenvorträge umfassen eine Unterrichteinheit. 
… Kontakt

Dr. Johanna Berger

Amba Alagi Straße 35

I-39100 Bozen

Tel. 0471 411 820, Fax. 0471 411 859

